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Ausschließende P r i v i l eg ien .

Das Mini!ttlln>n für Hansel nnd Vo!k>?!vir!li>
schaft hat lmchstcl'll'dc Prioilcgirn crlheill -

Äm 21. Number l804.
^. Dem Gregor Arenlowicz. Apotheker ,;u .ho«

rodcnka in Galizirn, anf die Erfindung lines Mittels
znr Vcrlrcil'nng drr H.,arschuppcn. «Arenlomiy'schcr
Valsam" gcn.nnu für dir Dancr OineS Jahres.

'Am 25) Nlweml'er 1864.
2. Dem Tlwmas ^arl March zu London l've-

vollmächligler G. Mark!. Photograph in W,cn. Io<
sepdstadt. ^angegasft Nr. 4)!), auf rie Erfindnng
eigenthümlicher Verzürlingen au Spiegeln lind an-
deren WohnungSgerälyen für die Dauer Eines Iah .
reS.

3. Dem Stephan Poblaszceki. gr. falhol. Welt«
Priester zn Krözeszoiviee im Krakauer Gebiele, anf
die Erfint>nng eines cinlnll'nmlich konNrnirtcn ^nfthei-
znngs.Ofens für die Dauer uon zwei Jahren.

4. Dem Michael Kiener, Vrennholzbändler. und
Michael Kiener. Mechaniker, Veide in Wien, Alscr-
gründ. Noßauerläiwe Nr. 17. anf die Erfindnng eines
eigenthümlichen Verfahrens znm Anstnhen der eisernen
Feuerrohren bci Lokomolw' nnb anderen Dampfkes-
seln ähnlicher Ait für die Dauer Eincs Jahres.

Am 27. November 1804.
5. Dem Peter Mcnlemans zu Schaerbeck l)ei

Vrüssel (Ätuollmächtigtrr grict'rich Nöoiger in Wien,
Neubau, Sigmnndgasft Nr. 3). anf eine Verbesserung
an den Eisenbahnwagens für die Daner von drei
Jahren.

6. Dem Leopold Hontv. Handelsagenten in Ver-
lin (Veoollmächtlgter Franz Haasc in Wien, Ma>
rlahilf, Echmalzhofgasse Nr. 28). auf die Erfindung
einer auf Gleichgewichtsstörung beruhenden Kraftma»
schlne für die Dauer von fünf Jahren.

7. Dem Apolf Oskar Hammer in Wien, Ma.
riahilf. Gumpendorferstrabe Nr. 74. auf die Erfin.
bnng einer Möbel, und Wagenglanz Pasta für die
Dauer Eines Jahres.

Am 29. Noucmber 1804.
8. Dem Friedrich Rödiger in Wien, Neubau.

Signmndsgasse Nr. 3, anf eine Verbesserung in der
Beleuchtung und Vcnlilalion von Theatern, Concert»
sälen oder anderen Gebäuden für die Daner Eines
Jahres.

9. Dem Franz Walser. Glockenglepermeistcr in
Pesth, auf rknc (5ifil,dllng bic Kirchcnglockc,, mit guß.
eisernen Helmen eigener ssonNrnklion nach einem
elgenthnmlichen Aufhängungösystcme dauerhafter und
zweckmäßiger zu montirm für ric Dauer Eines
Jahres.

Am 30. November l804.
10. Dem Karl Heinrich Eduard Klein, Chemiker

des Arsenik« und Knpfermcrkes zu Nicsenhain, in
Groß.Anpa in Vöhmen, anf die Erfindung dnrch Zn>
satz von Schwefel« oder Magnetkiesen zn N'ickel oder
kobalthaltigen Verdindnngen und hierauf folgende Nö<
slung, Nikel und Kobalt in Lösnng zu l'riugcn für
die Dauer von fünf Jahren.

11. Dem Konstant Iouffloy Dumbly. Civi l . In.
genienr zu Paris (Vevollmä'chligtcr Friedrich Nödiger
tn Nien, Nenbau. Sigmnndsgasse 3ir. 3), auf eine
Verbesserung an den Fuhrweiken jeder Art für die
Dauer Eines Jahres.
^ 12. Dem Ec>. A. Paget in Wien, Stadt. Nie.

mergasse Nr. 13, auf die Erfindung eigenthümlicher
Mischungen und Snbstanzcn, als Isolinmgsmlltel zn
elektrischen Zwecken für die Dauer von zwei Iahreu.

Am 1. Dezember 1864.
13. Dem Joseph Gabriel, Kansmann in Prag.

auf die Erfindung cineS eigenthümlichen Lcuchtmate.
rials, «Apollo Oel" benannt, für die Dauer EineS
Jahres.

14. Dem Theodor Schult), Maschincnfabrikantcn
ln Wirt,, Wieden. Weiringergasse Nr. 14. auf di,
Erfindung einer eigcuthümlichcn Vorricklnng. «Auto>
malen" genannt. zum Vehufc der Verbindung des
Regulators bei Dampfmaschinen mit der Erpansions-
von'lchlung für die Dauer Eines Jahres.

Die PnoileginmS. Beschreibungen, deren Gchcim>
haltllng angesucht wurde, befinocn sich im k. l. Pri>
vilegieN'Archive in Anfbewahiung und jene zn Nr.
2. 3, 9 und 14, deren Geheimhaltung nicht ange»
sucht' wnrde, können daselbst v?n Jedermann einge-
sehen werden-

Das Ministerium für Handel und Voltswn'lh-
schaft hat nqchstchendc Privilegien verlängert.-

A>n 25. November 18b4.
l . Das dcm Alfred Lenz auf ciuc Vcrbcherung

an den Maschinen zur Anfertigung von gcdrchten und
anderen Garnen, Schnüren, Seilen nnd ^amucn
ans Flachs, Hanf nnd anderen Fasersubstanzen, un-

crm 10. November 1802 ertheilte anSschlicßcndc Pr i -
vilegium anf die Dauer des dritten, vierten und fünften
Iahrcö.

2. Daö den, Heinrich Scifcrt anf die Verliesse-
rung der Billaro-Htantincllc, nntcrm 5>. Dezember
1801 ertheilte ani<schlics;cndc Priuilcginin nuf die
Dauer dcS vierten ^ahrce«.

3. Daö dem Danicl Rcmy anf dic Erfindnng
einer Zapfen., Schlitz- nnd Fugc.Maschinc für Par-
qncten und andcrc Holzarbcitcn, nntcrul 0. N>ivcin>
bcr 1803 ertheilte ausschließende Privilegium auf dic
Dauer des zweiten Jahres.

4. Das dein Joseph Richard auf dic Erfindung
cincö eigenthümlichen Wcbestnhlcs zur Erzeugung von
Seiden und Baumwollbänocrn und anderen Webe«
stoffcn, unterm 12, November 1862 ertheilte, seither
an Hermann Schreiber übergegangene nnöschlicßcndc
Privilcginm auf die Dauer des orittcu IcchrcS.

5. Das dcm August Ernst Müller nuf die Er-
findung eines eigenthümlichen Wasch- und Bndcwasscrs,
unterm 30. Oktober 1803 ertheilte ausschließende Pri«
vilcgium auf dic Dauer des zweiten Jahres.

0. Die den Anton Salviati nnd ^orcnz Radi
<l) auf eine Verbesserung des Gold- und Silbcr-
Emailo; d) anf cinc Verdcsscrnng der, dcm Lctztcrn
privilegirt gewesenen Erfinduug ciucr Victallglas'Kom-
position, genannt,,Ealccoon«Qullrz-Achat", jc nntcrm
12. November 1861 ertheilten ausschließenden Pr i '
vilcgicn jcdcs anf dic Daucr des vierten Jahres.

Am 29. Aoocmbcr 1864.

7. Das dem Franz Mörth auf die Erfindung
eines eigenthümlichen Fcncrrostcs (Prügclrost), unterm
10. November 1802 ertheilte ausschließende Priuilc-
ginm anf die Daucr des dritten Jahres.

8. Daö dein Alois Ninkler auf dic Erfindnng,
Aufschriften in Gold-Oclfarbcn auf Älcch mittelst der
Druckcrprcssc anzubringen, unterm 27. November 1857
ertheilte aueschlicßcudc Privilegium auf die Daucr
deö achten Jahres.

9. Das dcm Harmel Frörcs auf eiue Verbesse-
rung in dcr Konstrnktion dcr Woll-Streichgarn-Vta-
schincn, unterm 17. Iiovcmbcr 1861 ertheilte aus-
schließende Privilegium anf dic Daucr des vierten
Iahrcö.

10. Das dem Frederil Pagct auf eine Verbesse-
rung in dcr Erzeugung wasserdichter Stoffe, unterm
18. November 1802 ertheilte, seither an Ed. A. Pa^
get übertragene auöschlicßcndc Privilegium auf die
Dancr dcS dritten Jahres.

Am Z. Dezember 1.^4.
11. Das dem Thomas Goulthon Ghitliu anf

ciuc Verbesserung in dcr Behandlung der Algen und
anderen Sccpflanzcn und deren Anwcndnng anf ver-
schiedene Nutz- und Zicrgegcnständc, unterm 20. Jul i
1803 ertheilte auSschlicßcudc Privilegium auf dic
Daucr deö dritten Jahres.

13. Das dcm Hermann (Äotthilf Möhring auf
cinc Verbesserung der Damftf'Wasserpumvcn, nntcrm
24. November 1857 ertheilte ansschlicßcndc Privi-
lcginm anf die Dauer des achten Jahres.

13. Das dcn Siemens und Halste auf dic Er-
findnng cincö magneto-clectrischen Typell-Schnellschrci-
bcrs, unterm 12. Iäuncr 1863 ertheilte ausschließende
Privilegium auf dic Daucr des dritten IahreS.

14. DaS dcm Walter Ralston anf eine Vcrbessc-
rnng im Dnrchwirfcn und Aftvrctircn gewebter Stoffe
nnd dcn dazu angewandten Apparaten, uutcrm 21.
November 1859 ertheilte ausschließende Privilegium
auf die Daucr des sechsten und siebenten Jahres.

15. Das dcm Pins Fink auf eine Verbesserung
in dcr Erzeugung von Volut-Fcdcrn, unterm 23. No-
vember 1801 ertheilte ausschließende Privilegium anf
dic Dauer dcS vicrtcn und fünften Jahres.

10. Das dem Sigmund Gradl auf dic Erfin-
dung, aus der Asche von allen Stroh, und Gras-
gatt'ungcn Kalisalpeter, sowie sämmtliche, in dieser
Asche enthaltenen Kalisalze sowohl abgesondert zn cr-
zeugen, als auch Letztere in Kalisalpeter umzuwan-
dcln, nnterm 9. November 1802 ertheilte ausschließende
Privilegium auf dic Dauer des dritten, vicrtcn nnd
fünften Jahres.

( 5 l — 2 ) Nr^ I 5 3 3 .

Kmldmachllug.
Zur Beisii'll'Mg dci Amtskleidung für die

Diener der k. k. Bezirkbämter in Kram wer-
dcn nachstehende Materialien benöthigt:

1) »54 Ellen mittelfeincn, mohrcngrauen,
V , Ellen breiten Tuches;

2) 4tl2 Stück größere und 528 Stück
kleinere gclbc Adlelknöpfe, und

3) 2»U Ellen grlinc,, Zwilliches.

Zur Sichcrstellung dcr Lieferung dieser
Mattnalien wird bci der gefertigten Landes-
regierung am

23. F e b r u a r d. I . ,
Vormittags um l l Uhr, eine Offertvcrhandlung
uorgeuommen werden, bis zu welcher Stunde
die mit einer fünfzig Kreuzer - Stempelmcnke
versehenen, mit dcn betreffenden Mustern be-
legten schriftlichen, versiegelten und als «Offert"
äußerlich übcrschricbcnen Anböthe überreicht sein
müssen, da spätcr einlangende Offerte unoernck«
sichtigt gelassen werdcn.

Die Ablieferung des Tuches hat in drei
Abschnitten zu je !>'/« Ellen, und in 27 Ab-
schnitten zu je 4^/e Ellen, jene deS Zwillichs
in 3« Abschnitten zn je 7 Ellen zu geschehn.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am I. Februar l8t»5,.

(46—3) Nr. I3«tt.

Erledigte Stiftungs - Präbenden.
Laut Mittheilung der k. k. Statthalterci

in Graz sind für das Jahr l8<»5 zwci S ig -
mund Freiherr von Schwitzen'sche EtiftungS-
prabcnden jcdc im Betrage von Einhundert
echs und zwanzig Gulden öst. W. für Witwen

und Fräuleins aus dem krainischen Herrenstande
zu besetzen.

Jene, welche sich um diese Stiftungsplätze
bewerben wollen, haben ihre mit dem Tauf-
scheine und Dürftigkeitszeugnisse, oder im Falle
sie ihre Ansprüche auf die Verwandtschaft mit
dem Stifter gründen, mit den die Verwandt-
schaft nachweisenden Urkunden belegten Gesuche

b i s E n d e F e b r u a r lSli5
bei dieser Landesstclle zu überreichen.

K. k. Landesbehörde für Krain.
Laibach am l . Februar »865.

' ( 5 2 ^ - 2 ) "

Lizitations-Kundmachung.
Am lU. F e b r u a r »865,

werden be» dem k. k. GeMen-Oberamte Laibach,
Volmittags von !> — l2 Uhr und Nachmit-
tag von 2 — 5 Uhr, verschiedene Wegenstände,
als: Madapolan, Baumwollsammt, Kupfcrdlaht
:c. öffentlich veräußert werden, wozu Kauflustige
mit dem Beisätze eingeladen werden, daß von
ausländischen Waaren die entfallenden Zollge-
bühren in klingender Münze oder in National,
Anlehens-Coupons zu entrichten sein werden.

K, k. Gefallen-Oberamt Laibach am 3.
Februar »865.

( 4 4 - 3 ) Nr. 3,40.

E d i k t.
I n der Depositcnkassa dieses t. k. Be-

zirksamtes erliegen nachstehende Depositen ron
unbekannten Eigenthümern seit mehr als 32
Jahren, als:

1) Für Anton Koicn'schc Verlasimassa uon Mar«
tinSdorf, in Kupfer . . . 2 '/^ kr.

2) Für Martin Kuchcl'schc Exekutionsmassa :
in Silber . . . 5 fl. 32 kr.
in Kupfer . . . — » « » . »

3) Für unbekannte Theilnchmcr: Wetterschadcn«
Vergütung der vormaligen Bezirksobrigkeit S i t -
tich, dann Theilbeträge von dcn Landesliefc-
rungen und Zwangsdarlehen verschollener Unter«
thanen der Slaatsherrschaft Sittich in Bankno-
ten, Silber und Scheidemünze 57 fl, 84 '/, kr.

Hievon werden allfällige Ansprecher auf
die benannten Depositen mit dcm Anhange vcr<
ständigct, daß sie sich binnen der Frist von
E i n e m J a h r e , sechs W o c h e n u n d

d r e i T a g e n
mit ihren Ansprüchen auf daS Depositum so
gewiß Hieramts zu melden haben, als nach Ablauf
dieser Frist diese Depositen als caduk erklärt
werden würden.

K. s. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht,
am 25. Dezember 1864.


